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Verdienstvolle Freiberger erhalten alljähr-
lich auf dem Neujahrsempfang eine Würdi-
gung. Verdienstvolle Freiberger, das sind all die
Bürger unserer Stadt, die einen Preis, eine
Ehrung oder sonstige Anerkennung erhielten.
Wie vielfältig diese Auszeichnungen seien
können, sehen Sie in dieser jährlichen Zu-
sammenstellungen.

Es sei jedoch darauf hingewiesen, dass die
Reihenfolge keinerlei Wichtung darstellt. 

Hans-Werner Thümmrich sowie Dr. 
Johannes Kretzer und Dr. Ruth Kretzer-
Braun erhielten zum Neujahrsempfang den
Bürgerpreis der Stadt Freiberg 2008.

Für die vorbildliche und äußerst gelun-
gene Sanierung ihres Wohnhauses Pfarr-
gasse 33 erhielt Ehepaar Hans-Dieter Lutz
und Magdalena Lutz-Hensel den Sanie-
rungspreis der Stadt Freiberg 2009.

Den Jugendpreis der Stadt Freiberg er-
hielt 2009 Anna Kutzsche für ihr Engage-
ment in der Städtepartnerschaftsarbeit.

Der Freiberger Kunstförderpreis wurde
an Bettina Moras verliehen. Sie überzeugte
mit der künstlerischen Qualität ihrer Ge-
mälde sowie Kenntnissen weiterer künst-
lerischer Tätigkeiten.

Sachsens Sozialministerin Christine Clauß
zeichnete Prof. Karl-Hermann Kandler mit
der Annenmedaille aus. Der langjährige
Stadtrat der Stadt Freiberg erhielt diese Eh-
rung für seine Verdienste beim Einsatz für
behinderte und chronisch kranke Menschen.

Prof. Karl-Hermann Kandler ist außer-
dem mit dem Andreas-Möller-Geschichts-
preis der Sparkassenstiftung für Kunst und
Kultur und des Freiberger Altertumsvereins
für sein Lebenswerk ausgezeichnet worden:
die Erforschung der regionalen Reforma-
tionsgeschichte.

Prof. Karl-Hermann Kandler erhielt dar-
über hinaus die Ehrenurkunde der Bundes-
arbeitsgemeinschaft Selbsthilfe e. V. sowie
die Ehrenmitgliedschaft der Landesarbeits-
gemeinschaft Selbsthilfe Sachsen e. V..

Das Ehrenkreuz für 50 Jahre treue Diens-
te in der Feuerwehr verlieh der Landesfeu-
erwehrverband Sachsen Hauptfeuerwehr-
mann Klaus Kretzschmar (Ortsfeuerwehr
Freiberg) sowie den Kameraden Günter 
Augustin und Günter Heinrich (beide Ober-
brandmeister der Ortsfeuerwehr Zug).

Deutscher Vizemeister im Radcross und
Sportler des Jahres 2009 wurde Rene Bir-
kenfeld vom Radsportteam Freiberg. 

Die  TU Bergakademie verlieh Dr.-Ing.
Manfred Goedecke die Würde eines Ehren-
bürgers. Dr. Manfred Goedecke ist Ge-
schäftsführer Industrie/Außenwirtschaft der
IHK Südwestsachsen für sein Wirken zur
Stärkung des Forschungsstandortes Freibergs,
insbesondere für seine Unterstützung von
Initiativen und Projekten der TU Bergakade-
mie zur Verbindung von Wirtschaft und Wis-
senschaft sowie beim Ausbau der Kapazitä-
ten der Ressourcenuniversität Freiberg.

Thomas Linke von der Molkerei Frei-
berg-Hainichen erhielt den Meisterpreis der
Bayerischen Staatsregierung für seine gu-
ten Leistungen bei einer Weiterbildung.

Die erstmals vergebene „Kalmus-Plakette“,
die an das Freiberger Original Alfred Mende
erinnern soll, ist vom Freiberger Kunstverein
an den Pantomimen und Kabarettisten Sieg-
mar Cholet verliehen worden.

Dr. Bernd Kohlschmidt vom SV Robo-
tron Dresden/ Skiorientierungslauf wurde
Deutscher Meister über die Lang- und
Mitteldistanz sowie in der Langdistanz
Mountainbike Orientierung und schaffte es
an den Weltmeisterschaften in Japan und
Israel teilzunehmen.

Anlässlich des 100-jährigen Bestehens der
Freiberger Briefmarkenfreunde sind Hans-
Günther Hofmann für 70-jährige Vereins-
zugehörigkeit und Hans Friebe für 50 Jahre
Vereinszugehörigkeit durch den Landesver-
band der Philatelisten geehrt worden.

Karin Mittenzwei, ehem. Direktorin der
Universitätsbibliothek, ist mit der Universi-
tätsmedaille ausgezeichnet worden. Die Frei-
berger Uni-Bibliothek gehört zu einer
bundesweit bekannten Einrichtung und
wurde von der Deutschen Forschungsge-
meinschaft DFG als Sondersammelgebiet für
die Bereiche Geologie, Mineralogie, Petro-
logie und Bodenkunde sowie Bergbau, Mark-
scheidekunde und Hüttenwesen beauftragt.

Das Sächsische Staatsministerium des In-
nern verlieh das Feuerwehr-Ehrenabzeichen
in Gold für 40 Dienstjahre Hauptlöschmeister
Herbert Paschke und Hauptlöschmeisterin
Renate Wanke (beide Ortsfeuerwehr Freiberg).

Das Geschwister-Scholl-Gymnasium er-
hielt den Titel „Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“. Sie ist damit die
34. Schule in Sachsen, die diesen Titel tra-
gen darf.

Den Sachsenmeistertitel im Kugelstoßen
und Diskus holte Jürgen Müller vom TVL
Freiberg/ Leichtathletik.

Die Ehrendoktorwürde der TU Bergaka-
demie wurde Frank-Michael Engel verlie-
hen für sein Engagement für das Unesco-
Projekt die „Montanregion Erzgebirge“.

Für ihre in den meisten Fächern über-
durchschnittlichen Leistungen und ihr 
soziales Engagement, unter anderem im 
Arbeitskreis Ausländische Studierende
(AKAS) erhielt Magdalena Ptaszynska den
DAAD-Preis.

Ralph Weidner vom TVL Freiberg/
Leichtathletik erkämpfte den Sachsenmeis-
tertitel im 800 m- und 1500 m-Lauf.

Für ihr Engagement im Ehrenamt sind
Carmen Hartung und Peter Smuda mit 
einer Urkunde „Mitmachen – ist doch Eh-
rensache“ durch die sächsische Sozialmi-
nisterin geehrt worden. Carmen Hartung er-
hielt die Ehrung für ihren Einsatz im Kinder-
und Frauenschutzhaus, Peter Smuda für
seine Funktion als ehrenamtlicher Richter.

Der Friedrich-Wilhelm-von-Oppel-Preis
des Vereins der Freunde und Förderer der
TU Bergakademie ging an Matthias Saur-
bier als Anerkennung für außerordentliches
Engagement. Der Maschinenbaustudent en-
gagierte sich während seines bisherigen
Studiums in außergewöhnlichem Maße für
die Belange der Studierenden der TU Berg-
akademie Freiberg. Als Mitglied des Fach-
schaftsrates der Fakultät 4 sowie des Stu-
dentenrates wirkt er aktiv in der akademi-
schen Selbstverwaltung mit, ist Grün-
dungsmitglied des TUgether e.V. und ar-
beitet im Racetech Racing Team e.V. mit.

Schafften mit ihrem Sieg beim Regio-
nalwettbewerb „Jugend musiziert“ den Ein-
zug in den Landeswettbewerb: Mathilda Op-
permann und Johannes Richter, beide vom

der Musikschule der Kontakt Kultur gGmbH.
Das Feuerwehr-Ehrenabzeichen in Silber

für 25 Dienstjahre verlieh das Sächsische
Staatsministerium des Innern an Haupt-
löschmeister André Müller (Ortsfeuerwehr
Freiberg) und Hauptfeuerwehrfrau Elvira
Börner sowie  Hauptbrandmeister Uwe Ziegs
(beide Ortsfeuerwehr Kleinwaltersdorf).

Die  A-Jugend männlich/ Fußball des
BSC Freiberg errang den 8. Platz in der
Landesliga und wurden als Nachwuchs-
mannschaft „Sportler des Jahres 2009“.

Mit dem Leisler-Kiep-Reisestipendium ist
Dipl.-Nat. Sabrina Hedrich, Studiengang An-
gewandte Naturwissenschaft, ausgezeichnet
worden. Das Leisler-Kiep-Reisestipendium
verwendet sie für einen Forschungsaufent-
halt an der University of Wales in Bangor
von November 2009 bis Februar 2010. Ge-
plant sind Arbeiten im Rahmen ihrer Dis-
sertation zum Thema: „Charakterisierung
neuer Fe2+ - Oxidierer in Anlagen zur Ge-
winnung von Eisenhydroxysulfaten“. 

Finalist im Sachsenpokal 2009 sowie im
Supercup 2009 wurde die 1. Männer-
mannschaft/ Handball der HSG  Freiberg.

Michael Jaster vom Scholl-Gymnasium,
Klasse 7, hat beim Regionalausscheid der 2.
Stufe bei der 10. Sächsischen Physikolym-
piade, bei der insgesamt 137 Schüler antra-
ten, einen zweiten Platz geschafft und sich
damit für den Landeswettbewerb qualifiziert.

Die  3. Männermannschaft/ Handball der
HSG  Freiberg wurde Kreismeister und
schaffte den Aufstieg in die 2. Bezirksklasse,
zudem holte sie den Kreispokal.

Den Julius-Weisbach-Preis für hervor-
ragenden Leistungen bei der selbständigen
und eigenverantwortlichen Wahrnehmung
der wissenschaftlichen Lehre erhielt PD Dr.
Thomas Seifert vom Institut für Mineralo-
gie sowie Dr. Rhena Wulf vom Institut für
Wärmetechnik und Thermodynamik für
ihre besonderen Leistungen bei der Ver-
mittlung von Fachwissen, praktischen Fer-
tigkeiten und Kenntnissen sowie der An-
wendung wissenschaftlicher Methoden.

Das Sächsische Staatsministerium des In-
nern verlieh das Feuerwehr-Ehrenabzeichen
in Bronze für 10 Dienstjahre an  Hauptfeu-
erwehrmann Kay Marek (Ortsfeuerwehr
Freiberg) sowie die Hauptfeuerwehrmänner
Oliver Baude und Karsten Börner (beide
Ortsfeuerwehr Kleinwaltersdorf).

Der Aufstieg in die Radball-Oberliga ge-
lang Peter Sziedat und Eric Rudolph vom
TV 1844 Freiberg. Sie wurden zudem
„Sportler des Jahres 2009“ in der Katego-
rie Erwachsenen Mannschaften.

Timo Leukefeld, Geschäftsführer der Soli
fer Solardach GmbH ist mit dem Buso-
Solardachpreis 2009 der Buso Bund Solar-
dach eG, der einzigen länderübergreifenden
Solargenossenschaft Europas, ausgezeichnet
worden. Er erhielt den Preis in der Katego-
rie Solarthermische Anlagen für die Planung
und Realisierung eines Energetikhauses.

Einen ersten Preis errang Mathilda Op-
permann (10) auf der Gitarre beim Landes-
wettbewerb „Jugend musiziert“, Johannes
Richter (17) gewann einen zweiten Preis.
Für den Bundesausscheid qualifizierten sich
die Gitarrenschüler Judith Bunk (19), Jo-
hanna Bunk (13) und Albrecht Bunk (15),
die dort mit 24 bzw. 25 Punkten siegten.

Ebenfalls einen Preis beim 46. Bundes-
wettbewerb errang die Oboistin Frauke Tau-
torius: sie holte Bronze.

Das Federmann-Stipendium für den
Aufenthalt eines Graduiertenstudenten der
TU Bergakademie in Israel erhielt Sven
Stark, Student im Studiengang Umwelt-
Engineering.

Sarah Dietz vom TVL Freiberg/ Leicht-
athletik wurde in der Altersklasse 14 Lan-
desmeisterin im Diskus und holte jeweils
den 4. Platz bei den Mitteldeutschen Meis-
terschaften im Diskus sowie bei den Inter-
nationalen Schülerspielen im Kugelstoßen.

Zum Honorarprofessor für Brauerei-
technologie der TU Bergakademie Freiberg
wird Dr. Michael Eßlinger bestellt.

Beim 9. Internationalen Anna-Amalia-
Gitarrenwettbewerb in Weimar haben die
Geschwister Johanna und Judith Bunk
jeweils einen zweiten Preis errungen, Al-
brecht Bunk einen dritten. Judith Bunk
erhielt außerdem den „EMCY – Art for
Music Prize“. Beim Bundeswettbewerb
„Jugend musiziert“ errangen alle drei Gold
im  Fach Gitarre solo. 

Zweifache Sachsenmeisterin im Schwim-
men wurde Franziska Fischer vom SSV
Freiberg 90  in der Altersklasse 10. Außer-
dem holte sie siebenmal den 1. Platz beim
größten europäischen Kurzbahn-Event in
Esbjerg, wurde achtfache Bezirksmeisterin
auf der Langbahn und fünffache Bezirks-
meisterin auf der Kurzbahn.

Mit dem Bernhard-von-Cotta-Preis des
Vereins der Freunde und Förderer der TU
Bergakademie Freiberg e. V. für herausra-
gende Arbeiten von Studierenden und
Nachwuchswissenschaftlern sind Dr. Flo-
rian Hoffmann von der Fakultät 2 für seine
Promotionsarbeit „Synthese und Reakti-
vität von Übergangsmetallkomplexen mit
Alkinylsilyl-Liganden“ und Dipl.-Ing. Kris-
tina Voidel, Studiengang Verfahrenstech-
nik, für ihre Diplomarbeit „Der Einfluss lan-
ger Scherwege auf das Auftreten von Slip-
Stick-Erscheinungen bei der Wandreibung“
ausgezeichnet worden.

In der Altersklasse 10 wurde Sophie
Fischer vom SSV Freiberg 90/ Schwimmen
dreifache Sachsenmeisterin, Bezirksmeisterin
auf der Langbahn und siebenfache Bezirks-
meisterin auf der Kurzbahn. Außerdem er-
rang sie viermal den 1. Platz bei dem größ-
ten europäischen Kurzbahn-Event in Esbjerg.

Für seine 12-jährige Arbeit als Präsident
der Architektenkammer Sachsen  ist Vol-
ker Benedix die Ehrenmitgliedschaft ver-
liehen worden.
Für 30 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr
ehrte die Stadt Freiberg Hauptbrandmeister
Andreas Oehme (Ortsfeuerwehr Freiberg) und
Oberfeuerwehrmann Gerd Kröner sowie für
20 Jahre die Kameraden Hauptfeuerwehr-
mann Steffen Glöckner, Hauptlöschmeister
Holger Günther, Hauptlöschmeister Volker
Liebscher, Löschmeister Dirk Pippig und
Hauptfeuerwehrmann Andreas Scholz (alle
Ortsfeuerwehr Kleinwaltersdorf).

Peter Blum vom Geschwister-Scholl-
Gymnasium holte beim Landesausscheid des
Adam-Ries-Wettbewerbs in Annaberg-Buch-
holz einen dritten Preis. Für diesen Aus-
scheid hatten sich insgesamt 50 Schüler von
1800 Bewerbern qualifiziert. ➔ Seite 5

Verdienstvolle Freiberger des Jahres 2009
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➔ Seite 4
Sachsenmeisterin auf der Kurzbahn wurde

Schwimmerin Sylvia Gorzolla vom SSV Frei-
berg 90 in der Altersklasse 13. Bronze holte
sie bei den Sachsenmeisterschaften und wurde
Bezirksmeisterin über 400 m Lagen. Außer-
dem erkämpfte sie dreimal  Gold beim Inter-
nationalen Schwimmmeeting in Bozen.

Die Georgius-Agricola-Medaille für her-
ausragende fachliche Leistungen wurde an
die besten Absolventen der TU Bergakade-
mie aus jeder Fakultät verliehen: Dipl.-Math.
David Bauer, Studiengang Angewandte Ma-
thematik, Dipl.-Chem. Conrad Fischer, Stu-
diengang Chemie, Dipl.-Geol. Lutz Geißler,
Studiengang Geologie/Paläontologie, Dipl.-
Ing. Andreas Glauche, Studieng. Keramik-,
Glas- und Baustoffstechnik, Dipl.-Ing. Kers-
tin Bernert, Studiengang Elektronik- und Sen-
sormaterialien, und Dipl.-Wirtsch.-Ing. Ronny
Andrä, Wirtschaftsingenieurwesen.

Zweimal Gold bei dem größten europäi-
schen Kurzbahn-Event in Esbjerg holte Eli-
sabeth Grösel vom SSV Freiberg 90 in der
Altersklasse 11. Die Schwimmerin wurde zu-
dem zweifache Sachsenmeisterin, fünffache
Bezirksmeisterin auf der Langbahn und zwei-
fache Bezirksmeisterin auf der Kurzbahn.

In den Landesvorstand seiner Partei wurde
der Freiberger FDP-Vorsitzende Benjamin
Karabinski gewählt. Er wurde damit bereits
zum vierten Mal in dieses Gremium gewählt.

Franziska Hartung vom FPSV und der
Schützengilde zu Brand 1835/ Leichtathletik
holte Silber beim Deutschland-Cup im Som-
merbiathlon.

Das Kulturstipendium 2009, das gemein-
sam durch das Mittelsächsische Theater und
die TU Bergakademie Freiberg vergeben wird,
erhielten Janine Bauer (BWL), Marcel Gawlitta
(BWL), Christian Wolfersdorf (Verfahrens-
technik), Jeannette Grünler (Geoökologie) und
Radek Valenta (Markscheidewesen und An-
gewandte Geodäsie). In Würdigung seiner
hervorragenden wissenschaftlichen Leistun-
gen auf dem Gebiet der Geotechnik, die durch
einen Studenten des Instituts für Geotechnik
der TU Bergakademie Freiberg erbracht wor-
den sind, wurde Dipl.-Ing. Mario Bossan mit
dem Franz-Kögler-Preis des Vereins Freiber-
ger Geotechniker e. V., für seine Diplomar-
beit mit dem Titel „Verformungs- und Stand-
sicherheitsberechnungen für ein Tagebau-
böschungssystem mit einem dreidimensio-
nalen numerischen Berechnungsmodell“ aus-
gezeichnet. 

Den dritten Platz bei den Hallen-Landes-
meisterschaften über 60 Meter erkämpfte 
Sarah König vom FPSV/ Leichtathletik in der
Altersklasse 13.

Der Freiberger Dom-Pfarrer Christoph Noth
wurde zum Superintendenten des Kirchen-
bezirkes Freiberg gewählt.

Mit drei symbolischen Helmen ist die Frei-
willige Feuerwehr Freiberg im Feuerwehr-
Website-Wettbewerb 2009 für ihren hervor-
ragenden Web-Auftritt www.freiberger-
feuerwehr.de.vu ausgezeichnet worden. 
Beteiligt hatten sich am bundesweiten Wett-
bewerb 1200 Wehren.

Landesmeisterin im Stabhochsprung wurde
Lydia Pitzler vom TVL/ Leichtathletik in der
Altersklasse 14. Sie holte zudem Bronze bei
den Mitteldeutschen Meisterschaften im Stab-
hochsprung.

Der Helmuth Burckhardt-Preis 2009 der
Wirtschaftsvereinigung Bergbau (WVB) für
hervorragende Examensleistungen im Rah-
men der Diplom-Hauptprüfung in der Stu-
dienrichtung Bergbau ging an Dipl.-Ing.
Claudia Vejrazka. 

Die Beckert & Dömel Versicherungsmak-
ler GmbH erhielt den Unternehmer ASS
Award 2009 in Gold.

Als bestes Mädchen belegte Ellen Bölter
aus der 4. Klasse der Grundschule „Karl-Gün-
zel“ beim Sächsischen Informatikwettbewerb
den 3. Platz. Sachsenweit hatten sich an dem
Wettbewerb mehr als 6000 Schüler beteiligt.

Den Judo- Vizemeistertitel im Bezirk er-
kämpfte Julia Seib vom BSC Freiberg in der
Altersklasse 14. Außerdem holte sie Bronze
bei der Landesmeisterschaft und den Lan-
desjugendspiele.

Die14-jährige Maria-Victoria Dragus setzte
sich beim Casting gegen rund 12.000 Mitbe-
werber durch und erhält eine Hauptrolle in
Michael Hanekes Film „Das weiße Band“, der
beim 62. Filmfestival in Cannes mit der Gol-
denen Palme ausgezeichnet worden ist.
Deutschlandpremiere war im Oktober. 

Den Förderpreis der Gesellschaft für Berg-
bau, Metallurgie, Rohstoff- und Umwelt-
technik (GDMB) erhielt Dr. Abdurasul Ishi-
mov aus Usbekistan für seine wissenschaft-
liche Arbeit. Er promovierte 2009 am Institut
für Bergbau und Spezialtiefbau der TU Berg-
akademie mit summa cum laude. Seine Dis-
sertation beschäftigt sich mit der Nachhal-
tigkeit im Bergbau. Sein Berechnungsmodell
lässt sich auf ähnliche Untersuchungen auch
außerhalb des Bergbaus übertragen. 

Die „league of american communications
professionals” verlieh der Werbeagentur woll-
merstaedt.communications in San Diego den
internationalen Vision-Award in seiner
höchsten Stufe für die Nutzenbilanz „Eine
Bank für uns” für die Kreissparkasse Aue-
Schwarzenberg, mit der sich die Agentur un-
ter mehr als 3.500 Einsendungen durchsetzte.
Außerdem erhielt das Unternehmen den
„Arno” des Deutschen Sparkassen- und Giro-
verbandes für Richtung weisende und nach-
haltige Öffentlichkeitsarbeit.

Sarah Storch vom TVL holte in der Al-
tersklasse 14 bei den Landesmeisterschaften
im Stabhochsprung sowie bei Mitteldeutsche
Meisterschaften im Stabhochsprung jeweils
Silber.

Jens Richter ist der einzige Freiberger un-
ter den 326 jungen Leuten, die von der Hand-
werkskammer Chemnitz ihren Meisterbrief
bekommen.

Die Freiwilligenbörse Freiberg im Licht-
punkt e.V. erhielt mit ihrem Projekt „Junge
Alte machen  mobil“ den 2. Preis des bundes-
weiten Wettbewerbs „Das hilfreiche Alter hilf-
reicher machen!“ der Stiftung ProAlter, an
dem sich 153 Projekte beteiligt hatten.

Dritte bei der Landesmeisterschaft im Dis-
kus wurde Sophie Zeller vom TVL (Jugend
B). Außerdem erreichte sie den 6. Platz bei
den Süddeutschen Meisterschaften.

Nationalmannschaftsspieler David Haef-
ner vom BSC errang bei den Deutschen Meis-
terschaften im Judo (U17) den 3. Platz und
siegte beim Bundeskaderturnier U 19.

Mit der Reden-Plakette der der Gesellschaft
für Bergbau, Metallurgie, Rohstoff- und Um-
welttechnik (GDMB) für eine besonders gute

Diplom-Prüfung in einem Berg- oder Hüt-
tenfach ist Diplom-Ing. Simon Bodensteiner
ausgezeichnet worden. 

Die Schülerfirma Namaste Nepal GmbH
des Geschwister-Scholl-Gymnasiums gehört
zu den besten Schülerfirmen Sachsens. Zu
den Schülerwirtschaftstagen „Young Biz“ er-
hielten sie den zweiten Preis.

Mit dem Innovationspreis des Förderkrei-
ses für die Mikroelektronik sind Bernhard
Freudenberg, Direktor Wafertechnologie bei
der Solar-World Innovations GmbH, und das
Frauenhofer Technologiezentrum für Halb-
leitermaterialien Freiberg (TMH) gemeinsam
mit Jochen Friedrich vom Frauenhofer-Insti-
tut IISB Erlangen für ihre bahnbrechenden
Ideen für einen höheren Wirkungsgrad der
Solarzellen gewürdigt worden.

Landesmeister im Stabhochsprung in der
Altersklasse 14 wurde Marius Heidenreich,
bei den Mitteldeutschen Meisterschaften er-
rang  er die Silbermedaille.

Den 1. Platz in der sächsischen Rangliste
U 18 beim Tischtennis erkämpfte Daniel Köh-
ler vom BSC Freiberg. Er wurde zudem Nach-
wuchssportler des Jahres 2009.

Die Clausthal-Zellerfelder GDMB, Gesell-
schaft für Bergbau, Metallurgie, Rohstoff-
und Umwelttechnik e. V., hat ihre höchste
Auszeichnung, die Georg-Agricola-Denk-
münze an Prof. em. Dr.-Ing. Dr. h.c. Klaus
Hein verliehen und würdigte damit seine gro-
ßen Verdienste bei der  Weiterentwicklung
der Hydrometallurgie und speziell der Kupfer-
Elektrolyse, ebenso seinen unermüdlichen
Einsatz für die Einbindung von modernen
Hochreinigungsverfahren in die Nichteisen-
metallurgie. 

Mit dem Stiftungspreis „Verdienstvoll im
Ehrenamt“ ist Carola Anschütz für ihr Jahr-
zehnte langes Engagement als Trainerin ver-
schiedener Schulsportgemeinschaften und als
Trainerin beim PSV durch die Stiftung für
Jugend und Sport der Kreissparkasse Freiberg
ausgezeichnet worden.

Erik Martienßen vom FPSV errang Silber
bei den Hallen-Landesmeisterschaften im
Mehrkampf der B-Jugend. 

Für 50 Jahre unfallfreies Fahren sind Sieg-
fried Tetzner und Gert Roscher durch die Ge-
bietsverkehrswacht Freiberg ausgezeichnet
worden.

Ingmar Plogt hat als Jahrgangsbester sei-
nes Studiums an der Staatlichen Studien-
akademie in Glauchau den Ehrenpreis der
Stadt erhalten.

Für sein Engagement um den Berufsnach-
wuchs ist Florian Wendt, Geschäftsführer der
Actech GmbH, mit dem Wiesel des Landkrei-
ses Mittelsachsen ausgezeichnet worden. 

Dipl.-Ing. Esther Giese ist für ihre hervor-
ragende Studienarbeit im Studiengang Geo-
technik und Bergbau mit der Vertiefungs-
richtung Bergbau mit dem Helmut-Härtig-
Preis ausgezeichnet worden.

Zweimaliger Sachsenmeister auf der Lang-
bahn wurde Schwimmer Max Zimmermann
vom SSV Freiberg 90 in der Altersklasse 14.
Er siegte zudem bei den Bezirksmeister-
schaften Langbahn und war fünffacher Be-
zirksmeister auf der Kurzbahn.

Den ersten Preis beim sachsenweiten Schü-
lerfilmwettbewerb „Feger, Pitschies und 
Nolacken - ein Kunstprojekt im öffentlichen
Raum gegen Rassismus und Diskriminierung“

hat das Team des Pi-Hauses gewonnen.
Die Bundesverdienstmedaille in Gold er-

hielt Helmut Göhler, Leiter des Bergmusik-
korps Saxonia, für sein fünf Jahrzehnte lan-
ges Engagement.

Landespokalsieger im Schwimmen wurde
die D-Jugend mixed vom SSV Freiberg 90. 

Bei den Internationalen Nordischen Ski-
wettkämpfen für Behinderte erringt Jochen
Kohlschmidt von der Versehrtensportge-
meinschaft „Bergkristall Freiberg“ Gold über
die Mittelstrecke im klassischen Stil, bei den
Deutschen Meisterschaften im Skiorientie-
rungslauf in der Klasse H 65 holt er Silber. 

Für seine langjährige und aktive Vereins-
und Verbandsarbeit sowie seine Verdienste in
der Kleingärtnerbewegung erhielt Jürgen
Brosch vom KGV „An der Hasenhalde“ e.V.
Zug vom Landesverband Sachsen der Klein-
gärtner e.V. die Ehrennadel in Bronze.

Für herausragende Forschungsergebnisse
wurde der Direktor für Wafertechnologie der
Freiberger SolarWorld Innovations GmbH,
Dr. Bernhard Freudenberg, mit dem Innova-
tionspreis für Mikroelektronik 2009 ausge-
zeichnet. Der Preis wird jährlich vom För-
derkreis für die Mikroelektronik e.V. verlie-
hen. Freudenberg verbesserte zusammen mit
Dr. Jochen Friedrich vom Fraunhofer IISB
das Kristallisationsverfahren der Silizium-
schmelze. Damit erhöht der Konzern die Aus-
beute an Siliziumkristallen, senkt die Pro-
duktionskosten und ermöglicht eine schnel-
lere Wettbewerbsfähigkeit des Solarstroms.

Den 2. Platz bei den Sachsenmeister-
schaften der Blinden und Sehschwachen im
Kegeln jeweils in ihrer Startklasse errangen
Manuela Nestler, Kerstin Seerig und Gerd
Beyer, alle von  der Versehrtensportgemein-
schaft „Bergkristall Freiberg“. Gerd Beyer
wurde außerdem Sachsenpokalsieger.

Den Titel „Supersammler“ sicherte sich die
vierte Klasse der Pestalozzi-Grundschule zum
vierten Mal in Folge. An dem sachsenweiten
Wettstreit hatten sich 24.656 Kinder von 223
Schulen beteiligt. 

Siegerin des 2. Behinderten-Cup im Judo
wurde Julia Kodaneck vom  BSC. Sie holte
zudem Bronze im Internationalen Turnier in
Ludwigsburg.

Katja Klemm erhielt für ihre Studienarbeit
über Bergbaufolgen den mit 500 Euro do-
tierten Hans-Carl-von-Carlowitz-Preis, mit
dem zukunftsweisende, für das jeweilige
Fachgebiet herausragende Arbeiten von Stu-
denten und Nachwuchswissenschaftlern prä-
miert werden. 

Zum Sportlerball 2009 erhielt Jürgen
Potratz (BSC/ 2. Vorsitzender und Abtei-
lungsleiter Judo) den „Sportoscar 2009“ vom
Landkreis Mittelsachsen für seineehrenamtli-
che Arbeit. Gewürdigt wird damit sein Enga-
gement u. a. als Judo-Trainer und  Übungs-
leiter verschiedener Projekte gegen Gewalt.

Mit dem Innovationspreis Weiterbildung
des Freistaates Sachsen ist die TU Bergaka-
demie ausgezeichnet worden. Sie erhielt den
dritten Preis  für die strukturelle Unterstüt-
zung einer Graduierten- und Forschungs-
akademie für Doktoranden. 

Robert Franke - ehemaliger Auszubilden-
der der Siltronic AG - wurde von der IHK
Südwestsachsen als bester Verfahrensmecha-
niker-Jungfacharbeiter Sachsens 2009 aus-
gezeichnet.  

Verdienstvolle Freiberger des Jahres 2009
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